Seite 2 von 28      -      MB Nr. 28+29+30+31    –    05.08.2010

[image: image1.jpg]



[image: image2.jpg]itteil ylat
w - 11 1 1 M b B |
viittellungsoiatt

MB@pTw.de




Nummer 28+29+30+31
Stand: 05.08.2010
[image: image3.jpg]Inhaltsiibersicht





Für Leser der online-Ausgabe des MB:
Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument.

	· Terminkalender
	(
	Seite 3

	· Rechtsmittelbelehrung
	(
	Seite 4


	· Mitteilungen / Infos:

	· Mitteilungen Präsidium 
	(
	Seite 5

	· Mitteilungen GS, Öffentlichkeitsbeauftr., Passstelle
	(
	Seite 7

	· Mitteilungen allgemein 
	(
	Seite 10

	· Mitteilungen Männer 
	(
	Seite 11

	· Mitteilungen Frauen
	(
	Seite 13

	· Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste
	(
	-

	· Mitteilungen weibliche Jugend
	(
	-

	· Mitteilungen Jugendauswahl
	(
	Seite 14

	· Mitteilungen Stützpunkttraining
	(
	-

	· Mitteilungen Schiedsrichter
	(
	Seite 16


	· Urteile:

	· VG- & VSG-Urteile
	(
	Seite 19

	· Instanzenbescheide: Männer 
	(
	-

	· Instanzenbescheide: Frauen
	(
	-

	· Instanzenbescheide: männliche Jugend & Spielfeste
	(
	Seite 26

	· Instanzenbescheide: weibliche Jugend
	(
	Seite 26

	· Instanzenbescheide: Schiedsrichter
	(
	-

	· Sammelbescheide für fehlende Spielausweise
	(
	-

	· vorläufige Sperren
	(
	-


	· Spielverlegungen 
	(
	Seite 27


	· Sonstiges
	(
	-

	· Wichtige Adressen
	(
	-

	· Impressum
	(
	Seite 28


[image: image4.jpg]Terminkalender





Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage heruntergeladen werden:

http://www.pfhv.de/html/Service/Terminkalender.htm
	Tag
	Datum
	von
	bis
	Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband)

	Mi
	11.08.10
	10:00
	18:00
	Tageslehrgang männlich 96 (LLZ Haßloch)

	Fr
	13.08.10
	17:00
	 
	Präsidiumssitzung (LLZ Haßloch)

	Fr
	13.08.10
	-
	-
	Sommerferien Rheinland-Pfalz (Ende)

	Mo
	16.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 96 (LLZ Haßloch)

	Mo
	16.08.10
	19:00
	 
	Zeitnehmerlehrgang RPS/Regionalliga Jugend (LLZ Haßloch)

	Mi
	18.08.10
	17:30
	 
	Spiele der Auswahl m96 in der Sportschule Schöneck gegen Baden

	Mo
	23.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 97 (LLZ Haßloch)

	Di
	24.08.10
	20:00
	 
	Sitzung Verbandsspielausschuss (LLZ Haßloch)

	Mi
	25.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining männlich 95 (LLZ Haßloch)

	Fr
	27.08.10
	 
	 
	DHB-Workshop"Zukunftswerkstatt Handballjugend" Infos>GS!

	Sa
	28.08.10
	 
	 
	DHB-Workshop"Zukunftswerkstatt Handballjugend" Infos>GS!

	Sa
	28.08.10
	9:00
	13:00
	SP-Training männlich (Jg. 97+98) Ort siehe www.pfhv.de

	Sa
	28.08.10
	 
	 
	Pfalzgas-Cup 2010: Vorrunde B-Jugend

	So
	29.08.10
	 
	 
	Pfalzgas-Cup 2010: Vorrunde C-Jugend

	Mo
	30.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 96 (LLZ Haßloch)

	Mi
	01.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining männlich 96 (LLZ Haßloch)

	Mi
	01.09.10
	 
	 
	SP-Training 2011 Meldebeginn (männlich Jg. 1999)

	Sa
	02.10.10
	bis 03.10.10
	ARGE w95 Lehrgang (LLZ Haßloch) und Turnier in Mannheim

	Fr
	03.09.10
	 
	 
	Klausurtagung Präsidium

	Sa
	04.09.10
	 
	 
	Klausurtagung Präsidium

	Mo
	06.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 97 (LLZ Haßloch)

	Mo
	06.09.10
	19:00
	 
	SR-Ausschuss-Sitzung (LLZ Haßloch)

	Mi
	08.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining männlich 95 (LLZ Haßloch)

	Sa
	11.09.10
	 
	 
	Auswahl: Landesjugendsportfest Worms (m95 und w96)

	Sa
	11.09.10
	9:00
	13:00
	SP-Training männlich (Jg. 97+98) Ort siehe www.pfhv.de

	Mo
	13.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 96 (LLZ Haßloch)

	Mi
	15.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining männlich 96 (LLZ Haßloch)

	Mo
	20.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 97 (LLZ Haßloch)

	Mi
	22.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining männliche Jugend (LLZ Haßloch)

	Sa
	25.09.10
	9:00
	12:30
	Weiterbildung: Mannschaftsführung (LLZ Haßloch)

	Sa
	25.09.10
	9:00
	13:00
	SP-Training männlich (Jg. 97+98) Ort siehe www.pfhv.de

	Sa
	25.09.10
	9:00
	18:00
	Jugendtrainer-Ausbildung (LLZ Haßloch)

	Mo
	27.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining weiblich 96 (LLZ Haßloch)

	Mi
	29.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining männlich 96 (LLZ Haßloch)

	Sa
	02.10.10
	 
	 
	Pfalzgas-Cup 2010: 2. Vorrunde B-Jugend (mit OL und RL)
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1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 42 RO] gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vorstandsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen - EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum VSG
 - EUR 26,00           

· Berufung zum PfHV – VG - EUR 50,00 


· Revision zum BG DHB o. VG SWHV - siehe Rechtsmittelbelehrung
Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen!

Volksbank Speyer  ---   Nr. 43710  ---   BLZ  54790000 
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Prasident
(Friedhelm.Jakob@pfhv.de)





Zwei Pfälzer in Korea!

Der Vorsitzende unseres Schiedsrichterausschusses Hans Thomas traf  als technischer Delegierter des IHF die ehemalige Pfälzer Auswahlspielerin Marlene Zapf vom TV Wörth, die jetzt unter Renate Wolf zum Spielerstamm von Bayer Leverkusen gehört. Im Spiel um Platz sieben schlug die deutsche Auswahl knapp die Schwedinnen. Der Pfälzer Thomas konnte dabei die Pfälzerin Marlene Zapf als beste Spielerin geehrt.
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|Friedhelm Jakob|
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Vizeprasident Spieltechnik
(Josef.Lerch@pfhv.de)





Freundschaftsspiele/Vorbereitungsspiele etc.

Alle Spiele (egal wie sie auch genannt werden) sind an die Fachwarte (Männer, Frauen, Jugend) zu melden. Für die Meldung ist das entsprechende Formular von der PfHV-Homepage zu verwenden.

Für Spiele zwischen Mannschaften der JRL gegeneinander und ab der PFL-M/F (gegeneinander und gegen höherklassige Mannschaften) und darüber werden grundsätzlich Spielklassenentsprechende Schiedsrichter angesetzt. 

Für Spiele zwischen Mannschaften unterhalb PFL-M/F werden Schiedsrichter nur auf Wunsch der Vereine  angesetzt. 

Selbstverständlich ist für jedes Spiel ein Spielbericht auszufüllen und an den zuständigen Fachwart zu senden.

Für alle F-Spiele für die kein Eintritt kassiert wird ist eine Spielleitungsentschädigung in Höhe von 10 Euro zu zahlen. Alles andere (Fahrtkosten, Zuschlag für Wochentagsspiele, Spesen) ist entsprechend der FGO abzurechnen. 

Es ist schon erstaunlich dass für einige höherklassige Mannschaften (Verbandsliga aufwärts) keine Vorbereitungsspiele gemeldet worden sind! 

Berechnung des Schiedsrichter-Soll

Um das SR-Soll zu erfüllen sind von den Vereinen für alle Mannschaften der 1. und 2. Bundesliga, der 3. Liga, der Oberliga RPS (jeweils für Männer und Frauen) Pfalzliga Männer und der Verbandsliga Männer, je zwei volljährige Schiedsrichter zu melden. Für alle anderen Erwachsenenmannschaften (außer reine Reservestaffeln) ist ein volljähriger Schiedsrichter zu melden. Schiedsrichter die 14 aber noch nicht 18 Jahre alt sind, werden hälftig angerechnet. 

Pfalzgascup 2009

Der Pfalzgascup 2010 beginnt bald wieder und für die mC TV Ramstein und die mB HSG Eckbachtal wurden die Gutscheine für die jeweils 2. Preise noch nicht eingelöst. Letzte Frist 31.8.2010!!
|Josef Lerch|
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Geschaftsstelle
(Geschaeftsstelle@pfhv.de)





Neue Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle

Ab Montag, 16.08.2010 ändern sich die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle wie folgt:


Montag 

8 Uhr bis 13 Uhr

Dienstag 

geschlossen
Mittwoch

8 Uhr bis 13 Uhr

Donnerstag

8 Uhr bis 13 Uhr

Freitag 

8 Uhr bis 13 Uhr

Hallenboden-Sanierung in der Pfalzhalle

In der Zeit vom 05.08.2010 bis einschließlich 10.08.2010 wird der Hallenboden (Parkett) gereinigt und neu versiegelt. Daher ist in dieser Zeit kein Trainingsbetrieb möglich. 

Bitte unbedingt beachten: Der Boden darf in dieser Zeit nicht betreten werden!

Ab 11.08.2010 kann der Trainingsbetrieb für Auswahlmannschaften und Vereine wieder aufgenommen werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

| Sandra Hagedorn |
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Offentlichkeitsbeauftragte
(Sascha.Fochler@pfhv.de & Martin.Thomas@pfhv.de)





	 
	Datum
	Kalender-
woche
	MB-Veröffentlichung
	verant-
wortlich

	Sommerferien (03.07.-15.08.)
	Do, 08.07.2010
	KW 27
	MB 25+26+27
	M. Thomas

	
	Do, 15.07.2010
	KW 28
	 
	 

	
	Do, 22.07.2010
	KW 29
	 
	 

	
	Do, 29.07.2010
	KW 30
	 
	 

	
	Do, 05.08.2010
	KW 31
	MB 28+29+30+31
	S. Fochler

	
	Do, 12.08.2010
	KW 32
	 
	 

	 
	Do, 19.08.2010
	KW 33
	MB 32+33
	M. Thomas

	 
	Do, 26.08.2010
	KW 34
	 
	 

	 
	Do, 02.09.2010
	KW 35
	MB 34+35
	S. Fochler

	 
	Do, 09.09.2010
	KW 36
	MB 36
	M. Thomas

	 
	Do, 16.09.2010
	KW 37
	MB 37
	S. Fochler


| Friedhelm Jakob | Sandra Hagedorn | Sascha Fochler | Martin Thomas |
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Passstelle
(Ewald.Brenner@pfhv.de)





Spielausweise (unerledigte) auf der Paßstelle

Ich habe immer noch 1 (in Worten ein) betreffenden Vereinen, wegen Spielausweise (Passbild fehlt, bzw. Anschrift) per Mail informiert. Scheinbar ist es so was von S..… egal , was die Passstelle schreibt, wir bezahlen halt für „fehlende Spielausweise“ gern die 2,-- Euro, was soll´s. 

Erinnerung

Z/S Ausweise gültig bis 30.06.2010

Sämtliche Z/S Ausweise (mit Bild) die den Gültigkeitsbereich RPS/JRL einschließen, und gültig bis zum 30.06.2010 sind, werden von den jeweiligen Vereinen eingesammelt und nur an meine Adresse geschickt. Diese werden dann bis zum 30.06.2011 verlängert und komplett von mir wieder an die jeweiligen VP - Adressen der Vereine geschickt.
 

Laut Vizepräsident Spieltechnik, können von allen RPS und JRL Vereinen, die ihre Z/S Ausweise (ohne Bild , Ausbildungsnachweise) neue Z/S - Ausweise  mit Bild erhalten, wenn dem alten Ausweis ein zeitnahes Paßbild beigefügt wird.
 

Sämtliche Z/S Ausweise (ohne Bild , Ausbildungsnachweise), die bis zum 30.06.2010 gültig sind, werden von den jeweiligen Vereinen eingesammelt und nur an meine Adresse geschickt. Diese werden mit der "Jahresmarke bis zum 30.06.2011" verlängert und von mir komplett wieder an die jeweiligen VP - Adressen der Vereine geschickt.

 

Es werden nur solche Z/S Ausweise verlängert, die bis zum 30.06.2010 gültig waren. Ausweise, die keinen Stempel, bzw. Jahresmarke bis 30.06.2010 aufweisen, sind ungültig und im SIS gelöscht. Diese Sportfreunde müssen einen Neulingskurs besuchen.

Termin und Ort der Schulung für Neulinge wird vom Verantwortlichen

Für das Z/S Wesen, Herrn Michael Heckmann, rechtzeitig im MB veröffentlicht. 
 

Z/S Ausweise, die nicht bis zum 30.06.2011 verlängert sind, werden wie alle Jahre zuvor, am 02.01.2011 im SIS gelöscht.

Gebühren:
für gebündelte Ausweise wird eine Gebühr von 5,00 Euro plus Porto berechnet.
Bei einzeln eingeschickte Ausweise wird je Ausweis eine Gebühr von 5,00 Euro plus Porto berechnet. 
| Ewald Brenner | 
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Pfalzgas-Cup 2010
Die unterlegten Felder kennzeichnen den Ausrichter. Für die Gruppen ohne Kennzeichnung sind zur Zeit keine Ausrichter vorhanden. Um Prüfung, vor allem der ausrichtenden Vereine, wird gebeten. Es wurden zwei Gruppen geändert, damit die Gruppen überhaupt ausgerichtet werden können und es wurden nachmeldende vereine eingefügt.

mC-Jugend

	Gruppe 1
	Gruppe 2
	Gruppe 3

	TV 03 Wörth
	SG Asselheim-Kindenheim
	TV Dudenhofen

	TSV Kandel
	TPSV Enkenbach
	TuS Heiligenstein

	TSV Kuhardt
	HSG Eckbachtal 2
	TV Schwegenheim

	HSG Nußdorf-LD-Godr.
	HSG Eppstein-Maxdorf
	TSV Speyer

	SG OBZ
	HSC Frankenthal
	TG Waldsee


	Gruppe 4
	Gruppe 5
	Gruppe 6

	TSV Iggelheim
	HR Göllh/Eisenb
	TuS KL-Dansenberg 2

	TV Kirrweiler
	TV Lambsheim
	TSG Kaiserslautern

	HSV Lingenfeld
	TuS Neuhofen
	TV Ramstein

	TSG Mutterstadt
	TV Rheingönheim
	TV Thaleischweiler

	
	TV Ruchheim
	


mB-Jugend

	Gruppe 1
	Gruppe 2
	Gruppe 3
	Gruppe 4
	Gruppe 5

	HR Göllheim-Eisenberg
	TV Dudenhofen
	TSV Iggelheim
	TSG Friesenheim 2
	SG Asselheim-Kindenheim

	TSG Kaiserslautern
	SG OBZ
	TSG Mutterstadt
	SKG Grethen
	SC Bobenheim-Roxheim

	TuS KL-Dansenberg 2
	TV Schwegenheim
	TV Schifferstadt 2
	VTV Mundenheim
	HSG Eckbachtal

	TS Rodalben
	HSV Lingenfeld
	TSV Speyer
	TG Oggersheim
	HSG Eppstein-Maxdorf

	
	
	
	
	HSC Frankenthal


wC-Jugend

	Gruppe 1
	Gruppe 2
	Gruppe 3
	Gruppe 4

	TV Dudenhofen
	TV Kusel
	SC Bobenheim-Roxheim
	wABC Hagenbach-Kandel

	TV Schwegenheim
	SG Asselheim-Kindenheim
	TSG Friesenheim
	SV Bornheim

	TV Hochdorf
	HR Göllheim-Eisenberg
	TSG Mutterstadt
	HSG Nußdorf-LD-Godr.

	TV Kirrweiler 2
	wJSG Eppstein-Maxdorf
	TV Rheingönheim
	SG OBZ

	TSV Speyer
	
	TV Schifferstadt
	SG Wernersberg-Annweiler


wB-Jugend

	Gruppe 1
	Gruppe 2
	Gruppe 3

	SG AHR    ???
	SV Bornheim
	SC Bobenheim-Roxheim

	1. FC Kaiserslautern
	SG wB Lingenfeld-Kuhardt
	HSG Eckbachtal

	TSG Kaiserslautern
	TSG Mutterstadt
	wJ SG Eppstein-Maxdorf/TG Ogg

	TuS KL Dansenberg
	wB SG Schifferstadt-Neuhofen 2
	TSG Friesenheim

	wB SG Pirmas.-Waldf.-Rodalben
	TV Schwegenheim
	TV Hochdorf


|Rolf Starker|
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Mannerwart - Staffelleiter PLM + Pokal
(Norbert.Diemer@pfhv.de)





Pokal Männer 2010-2011

Teilnehmende Mannschaften

	3. BL
	
	7
	VLM
	
	17
	
	AKM
	

	TSG Haßloch
	1
	
	HR Göllheim-Eisenberg 1
	1
	
	
	1. FC Kaiserslautern
	1

	TV Hochdorf 1
	1
	
	HSG Eckbachtal 2
	1
	
	
	HSV Lingenfeld
	1

	VTV Mundenheim
	1
	
	HSG Eppstein-Maxdorf
	1
	
	
	MSG PS-Waldfischbach
	1

	
	
	
	SG Albersweiler-H-R 2
	1
	
	
	SC Bobenheim-Roxheim
	1

	OL
	
	
	SG Assenheim-Dannst.
	1
	
	
	SV Meckenheim
	1

	HSG Eckbachtal 1
	1
	
	SG Walsheim-Ess-Rhodt
	1
	
	
	SVF Ludwigshafen
	1

	TSG Friesenheim 2
	1
	
	TG Waldsee
	1
	
	
	TSV Speyer
	1

	TuS Kl-Dansenberg 1
	1
	
	TSG Mutterstadt
	1
	
	
	TV Dudenhofen
	1

	TV Offenbach
	1
	
	TSV Kandel
	1
	
	
	TV Lambsheim
	1

	
	
	
	TuS Heiligenstein
	1
	
	
	TV Ruchheim 2
	1

	PLM
	
	11
	TuS Kl-Dansenberg 2
	1
	
	
	TV Schifferstadt
	1

	HSC Frankenthal
	1
	
	TV Herxheim
	1
	
	
	TV Schwegenheim
	1

	MSG Oggershm-Lu
	1
	
	TV Hochdorf 2
	1
	
	
	
	

	SG Albersweiler-Hau-Ran.1
	1
	
	TV Kirrweiler
	1
	
	
	
	

	SG Ottersh-Bell-Zeisk
	1
	
	TV Rheingönheim
	1
	
	
	BKM
	

	SG Wernersbg-Annweiler
	1
	
	TV Thaleischweiler
	1
	
	
	HR Göllheim-Eisenberg 2
	1

	TS Rodalben
	1
	
	TSV Iggelheim 2
	1
	
	
	SKG Grethen
	1

	TSV Iggelheim 1
	1
	
	
	
	
	
	TV Hagenbach
	1

	TSV Kuhardt
	1
	
	
	
	
	
	VSK Niederfeld
	1

	TV Edigheim
	1
	
	
	
	
	
	
	

	TV Ruchheim 1
	1
	
	
	
	
	
	
	

	TV Wörth
	1
	
	
	
	
	
	51
	


Pokaltermine 2010/2011  und Anzahl 

teilnehmender Mannschaften
	Pokalrunde Männer 2010 - 2011

	04./05.09.10
	4 BK + 12 AK
	=
	16
	1. Runde

	 
	  = 8 Spiele
	 
	8
	 

	16. - 24.10.10
	8 (Rd1) + 17 VL + 11 PL
	=
	36
	2. Runde

	 
	  = 18 Spiele
	 
	18
	 

	11. - 19.12.10
	18 (Rd2)
	=
	9
	3. Runde

	 
	 = 9 Spiele
	 
	9
	 

	18.12.10 - 09.01.11
	9 (Rd3)  + 4 OL + 3 BL
	=
	16
	4. Runde

	(off.) 08./09.01.11
	 = 8 Spiele
	 
	8
	 

	05./06.03.11
	Viertelfinale
	=
	8
	5. Runde

	 
	 = 4 Spiele
	 
	4
	 

	16./17.04.11
	Halbfinale
	=
	4
	6. Runde

	 
	 = 2 Spiele
	 
	2
	 

	??  ??
	Endspiel
	=
	2
	7. Runde


Pokalauslosung:

die Auslosung zur 1. Runde ergab nachfolgende Paarungen
	Pokalrunde 1
	04. / 05.09.10
	

	
	
	4 BKM + 12 AKM
	

	1
	TV Hagenbach
	TV Schwegenheim
	

	2
	VSK Niederfeld
	TV Ruchheim 2
	

	3
	TV Lambsheim
	HSV Lingenfeld
	

	4
	SKG Grethen
	1. FC Kaiserslautern
	

	5
	SV Meckenheim
	HSG PS/Waldfischbach
	

	6
	SC Bobenheim/Roxheim
	TSV Speyer
	

	7
	SVF Ludwigshafen
	TV Schifferstadt
	

	8
	HR Göllheim/Eisenberg 2
	TV Dudenhofen
	


Gespielt  wird  am 04. + 05 September 2010

Abweichungen von diesen Terminen sind mit schriftlicher 

Zustimmung des Gegners möglich

Termineingaben in SIS sind bis zum 14.08.10 vorzunehmen.
|Norbert Diemer|
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Frauenwart & Staffelleiter PLF + Pokal
(Manfred.Noether@pfhv.de)





Pokalrunde Frauen  10-11   30 Mannschaften
1. Pokalhauptrunde   (04./05.09.10)                   

 3 Paarungen   +      9 Freilos           ( AKF,VLF ) = 15 Mannschaften  

2. Pokalhauptrunde     (16. - 24.10.10)                  

11 Paarungen        =  22  Mannschaften  (12 M.  aus 1.Runde + 10 PFL)                

3. Pokalhauptrunde       (18.12.10 – 09.01.11)                

8 Paarungen  = 16 Mannschaften  ( 11 M. aus 2.Runde + 5 RPS)       

     4.Pokalhauptrunde       (05./06.03.11)                 

     4 Paarungen = 8 Mannschaften aus 3. Runde ( Viertelfinale )

 5.Pokalhauptrunde    (16./17.04.11)

 2 Paarungen  = 4 Mannschaften aus 4. Runde ( Halbfinale)

      6. Pokalhauptrunde = Finalspiel                                      

Auslosung 1. Pokalhauptrunde 10-11 vom 27.07.10

1 Pokalhauptrunde   (04./05.09.10)                   
271 001   HR Göllheim-Eisenberg 2      gegen       HSC Frankenthal

271 002   TV Kirrweiler                          gegen       SG Walsh.-Ess. Rhodt

271 003   SV Bornheim                         gegen       1. FC Kaiserslautern.

Sollten sich die Vereine auf einen früheren Termin einigen, bedarf es einer schriftlichen Einverständniserklärung.

Termineingabe der Heimvereine im SIS bis 14.08.10 !

Freundschaftsspiele/ Vorbereitungsspiele

Liebe Sportfreunde,

nach Eurer Meldung von Freundschaftsspielen ( bitte Formblatt auf der homepage benutzen) werden diese von mir im SIS eingegeben und an den SR- Wart weitergeleitet. Nach Erhalt des Spielberichtes wird die Paarung im SIS gelöscht. So ist  für  den Heimverein bzw. dem Schiedsrichter erkennbar, ob der Spielbericht bei mir eingegangen ist oder nicht. Bei nicht Einsendung des Spielberichtes droht Strafe laut § 25 RO. Bitte beachten: Turnieranmeldungen gehen an die Geschäftsstelle - Spielberichte an mich.

|Manfred Nöther|
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Auswahl mannlich - Jahrgang 1996
(Rolf.Starker@pfhv.de)





Termine/Maßnahme m96

Am Mittwoch, 11.08.2010, findet in der Zeit von 10:00 - 18:00 Uhr in der Pfalzhalle ein Tageslehrgang zur Vorbereitung auf die am 18.08.2010 in der Sportschule Schöneck / Karlsruhe stattfindenden Vergleichsspiele gegen den HV Baden statt.

Nähere Einzelheiten zu den Spielen werden beim Tageslehrgang bekanntgegeben.

Zum Tageslehrgang sind alle Spieler des Auswahljahrganges 1996 (siehe Homepage des PfHV) eingeladen.

Spieler, welche am Tageslehrgang und/oder an den Vergleichsspielen nicht teilnehmen können, melden sich bitte unverzüglich bei Carsten Welsch, Tel. 0160/90927694 oder 0621/60-42279 (gesch).

Rolf Starker
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Auswahl weiblich - Jahrgang 1996
(Christl.Laubersheimer@pfhv.de)





	Auswahltermine weiblich Jugend 1996

	Trainer (E-Mail/Telefon):
	 

	Trainer (E-Mail/Telefon):
	Dominic.Pfanger (Tel.: 07276-502261)

	Tag/Datum
	Beginn
	Ende
	Maßnahme
	Ort

	Mo 16.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 30.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Sa 11.09.10
	 
	 
	Landesjugendsportfest
	Mainz

	Mo 13.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 27.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 05.10.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 25.10.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 08.11.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 22.11.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 06.12.10 
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch


Kaderliste weiblich Jugend Jahrgang 1996

Bleh Lea Mae

TV 
Wörth

Bösherz Romina

TV  
Ruchheim

Davidson Sarah

TG  
Waldsee

Deege Saskia

TSG
Haßloch

Eckhart Lara

TSG
Friesenheim

Eckrich Lea


TG
Waldsee

Eisen Vanessa

HR
Göllheim/Eisenberg

Hauk Fabienne

SG
Ottersheim/Bellheim/Zeiskam

Jansen Michelle

TSG
Haßloch

Kappes Christine

TV 
Wörth

Keil Leonie


TuS
Neuhofen

Landgraf Katrin

TV
Ruchheim

Liesy Alexandra

TG
Waldsee

Mayer Kim


HSG
Eckbachtal

Neuses Claudia

TSG
Haßloch

Ritter Julia


TSG 
Haßloch

Schmitt Carla

TV 
Wörth

Trainer:   Pfanger Dominic
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Auswahl weiblich - Jahrgang 1997
(Christl.Laubersheimer@pfhv.de)





	Termine Auswahljahrgang 1997

	Trainer (E-Mail/Telefon):
	 Ute Stauch, 0621 - 558399

	 
	Petra Landgraf, 06327 - 80498

	Tag/Datum
	Beginn
	Ende
	Maßnahme
	Ort

	Mo 23.08.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 06.09.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 20.0910
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 04.10.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Sa 23.10.10
	09:30
	17:30
	Tageslehrgang
	Sporthalle Ruchheim

	Mo 01.11.10
	 
	 
	W.Laubersheimer Gedächtnis Turnier
	Rheinland

	Mo 15.11.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 29.11.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch

	Mo 13.12.10
	17:30
	20:00
	Auswahltraining
	LLZ Haßloch
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Verbandsschiedsrichterwart
(Hans.Thomas@pfhv.de)





Liebe Kollegen,

zuletzt wurde vielfach "typisch deutsch" in diversen Foren diskutiert, theoretisiert und hineininterpretiert. Damit das jetzt endlich mal zu Ende ist, sind hier die dazu passenden Auslegungen nochmals zusammengefasst:

"Torwart aus dem Torraum":

++++

Zunaechst einmal muss man die Intention zur Auslegung heranziehen. Es soll damit diese gefährliche Situation (Zusammenprall) möglichst vermieden werden. Dazu sind diese Sanktionen vor allem im Interesse der Gesundheit der Spieler erarbeitet worden. 

Nur der Torwart kann diese gefährliche Kontaktsituation überblicken. Ich zitiere aus dem Handballschiedsrichter 2/10 Seite 8: "Ab jetzt trägt der Torwart die alleinige Verantwortung dafür, dass beim Abfangen von Gegenstoßpässen keine gesundheitsgefährdende Situation entsteht. Andernfalls ist er zu disqualifizieren" .

Wenn der Gegenstoßspieler allerdings offenbar bewusst (also für den SR klar erkennbar) in den Torwart hineinrennt, einen Zusammenstoss somit von sich aus hervorruft, dann gelten die bekannten anderen Regeln = Progression für den Angreifer und FW für den Torwart wegen Unsportlichkeit. Daran hat sich gar nichts geändert, das war auch bisher so. Ich meine, dass man sowas doch deutlich erkennen und unterscheiden kann und wird. 

Desweiteren kann der Torwart nach einem Ausweichmanöver des vielleicht etwas frueher in Ballbesitz gekommenen Angreifers wegen Klammern / Stossen entsprechend bestraft werden. Auch da hat sich gar nichts geändert.

++++

"Die letzte Spielminute":

Das ist besonders für Pokalspiele wichtig: die letzte Spielminute gibt es sowohl in der regulären Spielzeit (Ende 2.HZ), als auch in den jeweils 2.Halbzeiten der beiden Verlängerungen.

++++

Desweiteren gebe ich bekannt, dass der IHF-Regelfragenkatalog fertiggestellt und von der IHF-Website downloadbar ist, sodass nach Ablauf aller Lehrgänge der "provisorische" DHB-Regelfragenkatalog entfallen wird.

Das ist der entsprechende Link dazu. http://www.ihf.info/TechnicalCorner/Referees/RulesandExpertsCorner/RulesQuestions/tabid/1283/Default.aspx

Das derzeitige Titelbild zum Regelfragenkatalog wird demnächst nochmal verändert, die entsprechenden Fotos wurden letzte Woche in Korea gemacht. Die Änderungen sind in rot im Katalog kenntlich gemacht. Wenn ihr zu den Regelfragen Klärungsbedarf habt, sendet sie unter dem nachfolgenden Link direkt an die IHF-Regelkommission:

http://www.ihf.info/TechnicalCorner/Referees/RulesandExpertsCorner/AskExperts/tabid/126/Default.aspx

|Hans Thomas|
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Verbandsschiedsrichterausschuss





Liebe Vereine,

die diesjährigen Schulungen für neue Zeitnehmer/Sekretäre finden wie 

folgt statt:

Dienstag, 16.08.2010, 19.00 Uhr, Pfalzhalle Haßloch (RPS, Regionalliga 

Jugend)

Montag 23.08. 19:00 Uhr beim TV Offenbach, Josef Lerch

Weitere Termine sind in Planung.

Je Termin sind ca. 40. Teilnehmer möglich.

Alle Anmeldungen bitte mit Verein, Namen und Lehrgangsort per eMail an 

michael.heckmann@pfhv.de

Über die Zuordnung entscheidet der Eingang der Anmeldungen.

Ich bitte diejenigen Vereine, die die Möglichkeit haben, Räumlichkeiten 

für ca. 40 Personen zur Verfügung zu stellen, sich umgehend bei mir mit 

freien Terminen zu melden.

Mitzubringen sind:

-Der ausgefüllte Personalbogen. Download auf der PfhV Homepage:

http://www.pfhv.de/Downloads/Schiedsrichter-HP/Downloads-ZS/ZNS_Personalboge

n-pfhv.pdf 

-Unkostenbeitrag 5 EUR je Person

Verlängerung der bisherigen Ausweise:

Wie bereits im Mitteilungsblatt von Ewald Brenner mitgeteilt

Sportliche Grüße

Michael Heckmann

PfhV-Z/S Beauftragter

michael.heckmann@pfhv.de
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Verbandssportgericht 

Urteil Nr. 05 / 2010

Antrag der Spielleitenden Stelle vom 27.04.2010 auf Verfahrenseinleitung wegen des Sonderberichts des Schiedsrichters Wyrobisch zum Pfalzliga-Spiel HSG Nußdorf-Landau-Godramstein gegen TG Waldsee vom 23.04.2010

Im Verfahren über den Antrag der Spielleitenden Stelle auf Verfahrenseinleitung vom 27.04.2010 kam das VSG aufgrund der mündlichen Verhandlung vom 09.07.2010 in Haßloch in der Besetzung Manfred Köllermeyer als Vorsitzender, Gerhard Radtke und Hans-Peter Benkel als Beisitzer zu folgendem Urteil:

1. Die Mannschaftsverantwortliche Anita Teutsch wird wegen grob unsportlichen Verhaltens in Form einer Beleidigung mit einer Sperre von 2 Pflichtspielen und einer Geldstrafe von 50,00 € belegt.

2. Die Kosten des Verfahrens trägt die Mannschaftsverantwortliche Anita Teutsch unter Vereinshaftung der TG Waldsee.

Sachverhalt: 

Beim M-Spiel der Pfalzliga Frauen zwischen der HSG Nußdorf-Landau-Godramstein und der TG Waldsee am 23.04.2010 in Landau stellte der Schiedsrichter des Spiels, Christian Wyrobisch, bei der Kontrolle des Spielberichts etwa 15 - 20 Minuten vor Spielbeginn fest, dass dieser insoweit noch nicht vollständig ausgefüllt war, als von beiden Mannschaften noch einige Trikotnummern nicht eingetragen waren. Der Schiedsrichter machte Verantwortliche der HSG Nußdorf-Landau-Godramstein hierauf aufmerksam, einen Hinweis an Verantwortliche der TG Waldsee unterließ er, obwohl die Mannschaftsverantwortliche Anita Teutsch sich in der Halle befand. Weniger als 15 Minuten vor Spielbeginn fehlten von beiden Mannschaften noch Trikotnummern auf dem Spielberichtsbogen. Diese wurden von beiden Mannschaften bis spätestens 4 Minuten vor Spielbeginn nachgetragen, wobei streitig ist, wann der Spielbericht vollständig ausgefüllt war. Ausweislich der Eintragungen des Schiedsrichters im Schiedsrichterbericht begann das Spiel entsprechend der Ansetzung pünktlich um 20.00 Uhr.

Nach Ende des Spiels vermerkte der Schiedsrichter unter anderem im Schiedsrichterbericht: "TGW: der Spielberichtsbogen war 15 Minuten vor Spielbeginn nicht komplett ausgefüllt. 11 Trikotnummern wurden 4 Minuten vor Spielbeginn ergänzt. = Betrifft TG Waldsee." Einen entsprechenden Vermerk bezüglich der HSG Nußdorf-Landau-Godramstein nahm er nicht vor. In der Schiedsrichter Kabine wies er die Mannschaftsverantwortliche der TG Waldsee, Anita Teutsch, auf den vorstehend zitierten Vermerk hin. Diese wandte sich daraufhin an den Schiedsrichter mit den Worten: "Geht dir dabei einer ab?"

Der Schiedsrichter fertigte hierüber einen Sonderbericht an die Spielleitende Stelle. Diese beantragte unter dem 27.04.2010 die Einleitung eines Verfahrens wegen dieses Sonderberichts.

Das VSG hat in der mündlichen Verhandlung vom 09.07.2010 Beweis erhoben durch Vernehmung der Zeugen Christian Wyrobisch, Markus Hellmann, Regina Schönhöfer, Peter Schönhöfer und Rainer Claus.

Entscheidungsgründe: 

Die Betroffene, die Mannschaftsverantwortliche Anita Teutsch, hat in der mündlichen Verhandlung die ihr von dem Schiedsrichter in dem Sonderbericht angelastete Äußerung ohne Umschweife mit dem vorstehend im Sachverhalt wiedergegebenen Wortlaut eingeräumt. Sie ist deshalb wegen grob unsportlichen Verhaltens, das eine Beleidigung des Schiedsrichters darstellt (§ 17 (5) d), zu bestrafen. Die Äußerung war eine Ehrverletzung des Schiedsrichters Wyrobisch durch vorsätzliche Kundgabe der Missachtung.

Bei dieser Bemerkung der Betroffenen handelt es sich entgegen der in der mündlichen Verhandlung geäußerten Auffassung des Vertreters des Vereins der Betroffenen auch keineswegs um eine zu vernachlässigende Bagatelle, sondern sie stellt nach Auffassung des Verbandssportgerichts eine Beleidigung dar, die an sich zumindest mit einer Strafe an der oberen Grenze des den Spielleitenden Stellen gemäß § 17 (5) d) RO eingeräumten Strafrahmens zu ahnden wäre.

Zugunsten der Betroffenen ist jedoch zu berücksichtigen, dass sie durch das vorangegangene Verhalten des Schiedsrichters Wyrobisch in erheblichem Maße provoziert wurde. Aufgrund der Einlassung der Betroffenen und insbesondere der Aussagen der in der mündlichen Verhandlung vernommenen Zeugen steht zur Überzeugung des VSG fest, dass es der Schiedsrichter Wyrobisch nicht erst durch sein Verhalten beim Pfalzliga-Spiel vom 23.04.2010 bewusst und gewollt darauf abgesehen hatte, eine entsprechende Reaktion der Betroffenen oder eines sonstigen Verantwortlichen ihres Vereins hervorzurufen.

Beleg hierfür ist zum einen die Tatsache, dass der Schiedsrichter Wyrobisch wegen des nicht rechtzeitig - 15 Minuten vor Spielbeginn – erfolgten vollständigen Ausfüllens des Spielberichts nur den Gastverein TG Waldsee im Schiedsrichterbericht vermerkte, obwohl, was von den als Zeugen gehörten Verantwortlichen des HSG Nußdorf-Landau-Godramstein zweifelsfrei bestätigt wurde, der Spielbericht auch von dem Heimverein 15 Minuten vor Spielbeginn nicht vollständig ausgefüllt war. Abgesehen davon, dass nach dem Wortlaut der Ziff. 6 der Durchführungsbestimmungen der Verein der Betroffenen als Gastverein für das nicht rechtzeitige Ausfüllen des Spielbericht gar nicht zur Verantwortung gezogen werden konnte, wäre, wenn es dem Schiedsrichter Wyrobisch lediglich um die wortgetreue Einhaltung der 15-Minuten-Regel zu tun gewesen wäre, ein entsprechender Eintrag auch des Heimvereins unumgänglich gewesen. 

Zum anderen muss sich auch angesichts der von dem Schiedsrichter Wyrobisch nicht in Abrede gestellten Tatsache, dass er lediglich Verantwortliche des Heimvereins auf die im Spielbericht noch fehlenden Trikotnummern ansprach, obwohl auch die Betroffene als Mannschaftsverantwortliche des Gastvereins für ihn erreichbar gewesen wäre, der Eindruck aufdrängen, dass er weniger an der Sicherstellung eines ordnungsgemäßen pünktlichen Spielbeginns interessiert war, als vielmehr an der bloßen Benachteiligung und Provokation des Gastvereins. Dies gilt umso mehr, als nach den übereinstimmenden Angaben aller sonstigen Zeugen die Vorbereitungen auf das Spiel ohne jegliche Hektik verliefen und ein pünktlicher Spielbeginn zu keinem Zeitpunkt gefährdet war.

Hinzu kommt, dass es bereits in dem Verfahren 10/2009, dessen Gegenstand eine Auseinandersetzung des Schiedsrichters Wyrobisch mit einem Mannschaftsverantwortlichen des Vereins der Betroffenen war, deutliche Anhaltspunkte dafür gab, dass der Schiedsrichter Wyrobisch die Eskalation des damaligen Geschehens maßgeblich mitzuverantworten hatte. Vor dem Hintergrund der hier verfahrensgegenständlichen Tatsachen muss sich die Vermutung aufdrängen, dass der Schiedsrichter Wyrobisch bereits damals eine Provokation des Mannschaftsverantwortlichen des Vereins der Betroffenen zumindest billigend in Kauf genommen hat. Der Betroffenen standen nach ihrer unwidersprochen gebliebenen und glaubhaften Einlassung in der mündlichen Verhandlung die damaligen Ereignisse auch nach dem Spiel vom 23.04.2010 in der Schiedsrichterkabine vor Augen. Dies macht eine Reaktion ihrerseits auf das Verhalten des Schiedsrichters am 23.04.2010 zwar erklärlich, vermag deren Art und Weise jedoch nicht zu entschuldigen. Dies gilt umso mehr, als von der Betroffenen erwartet werden kann, dass sie in ihrer Funktion als Mannschaftsverantwortliche Vorbild im Hinblick auf faires und kontrolliertes Verhalten gegenüber anderen am Spielbetrieb Beteiligten ist. Diese Vorbildfunktion besteht im Übrigen grundsätzlich und ist in ihrem Ausmaß nicht von der Größe des Kreises anwesender Beteiligter abhängig.

Das vorangegangene, nicht zu billigende Verhalten des Schiedsrichters kann die konkrete Äußerung der Betroffenen entgegen der in der mündlichen Verhandlung zum Ausdruck gebrachten Auffassung des Vertreters des Vereins der Betroffenen auch keineswegs rechtfertigen. Es ist zwar denkbar, dass eine Ehrverletzung zur Verteidigung eines Rechts oder zur Wahrnehmung berechtigter Interessen gerechtfertigt sein kann. Sie muss dann aber das erforderliche und angemessene Mittel zur Wahrung dieses berechtigten Interesses sein. Es liegt auf der Hand, dass die Beleidigung des Schiedsrichters im vorliegenden Fall zur Wahrnehmung berechtigter Interessen der Betroffenen keinesfalls erforderlich war. Eine deutliche, die Ehre des Schiedsrichters jedoch unangetastet lassende Erwiderung wäre angemessen, aber auch ausreichend gewesen.

Ein Absehen von einer Bestrafung kam nach alledem nicht in Betracht.

Es besteht im Übrigen Veranlassung, darauf hinzuweisen, dass der Spruchinstanz eine Ahndung des äußerst unsportlichen Verhaltens des Schiedsrichters, an dessen charakterlicher Eignung zur Ausübung der Schiedsrichtertätigkeit auch wegen anderer dem VSG bekannter Vorfälle erhebliche Zweifel bestehen, im vorliegenden Verfahren nicht möglich ist. Hierzu bedürfte es eines Antrages der gemäß § 31 RO zuständigen Stellen, da die Rechtsinstanzen gemäß § 2 RO selbst keine Verfahren einleiten. Ein derartiger Antrag liegt jedoch nicht vor. Er kann insbesondere auch nicht in dem verfahrensgegenständlichen Antrag der Spielleitenden Stelle wegen des Sonderberichts des Schiedsrichters gesehen werden, da dieser gerade das Verhalten der Betroffenen zum Gegenstand hat.

Gegen dieses Urteil ist innerhalb von vierzehn Tagen nach Zustellung Berufung zum Vorsitzenden des Verbandsgerichts möglich.

Köllermeyer                                      Radtke                                               Benkel
Verbandssportgericht 

Urteil Nr. 06/2010

Einspruch der TG Waldsee gegen den Instanzenbescheid Nr. 201-07/10 aus MB 17

Im Verfahren über den Einspruch der TG Waldsee gegen den Instanzenbescheid Nr. 201-07/10 aus MB kam das VSG aufgrund der mündlichen Verhandlung vom 09.07.2010 in Haßloch in der Besetzung Manfred Köllermeyer als Vorsitzender, Gerhard Radtke und Hans-Peter Benkel als Beisitzer zu folgendem Urteil:

1. Auf den Einspruch der TG Waldsee wird der Instanzenbescheid 201-07/10 aus MB 17 aufgehoben.

2. Die Kosten des Verfahrens trägt der Pfälzer Handballverband.

Sachverhalt: 

Beim M-Spiel der Pfalzliga Frauen zwischen der HSG Nußdorf-Landau-Godramstein und der TG Waldsee am 23.04.2010 in Landau war der Spielberichtsbogen 15 Minuten vor Spielbeginn insoweit nicht vollständig ausgefüllt, als von beiden Mannschaften noch einige Trikotnummern nicht eingetragen waren. Der Schiedsrichter vermerkte nach Spielende im Schiedsrichterbericht jedoch lediglich, dass seitens der Einspruchsführerin, der TG Waldsee, der Spielberichtsbogen 15 Minuten vor Spielbeginn nicht komplett ausgefüllt gewesen sei, 11 Trikotnummern seien 4 Minuten vor Spielbeginn ergänzt worden. Die Spielleitende Stelle erließ daraufhin unter Berufung auf Ziff. 6 der Durchführungsbestimmungen den vorbezeichneten Instanzenbescheid, womit der Einspruchsführerin eine Geldstrafe von 10,00 € zuzüglich 5,00 € Gebühr auferlegt wurde.

Hiergegen richtet sich der dem Verfahren zugrunde liegende Einspruch.

Entscheidungsgründe 

Der Einspruch Ist begründet. Nach dem eindeutigen und insoweit nicht in anderem Sinne auslegungsfähigen Wortlaut der von der Spielleitenden Stelle in Bezug genommenen Ziff. 6 der Durchführungsbestimmungen hätte nicht die Einspruchsführerin als Gastverein, sondern allenfalls der Heimverein wegen nicht rechtzeitigen Vorliegens des vollständig ausgefüllten Spielberichts bestraft werden können.

Der Eingangssatz der Ziff. 6 der Durchführungsbestimmungen regelt zunächst die vollumfängliche Haftung der Heimvereine für die ordnungsgemäße Anmietung der Hallen. Hieran anschließend legt Satz 2 der Ziff. 6 die Verantwortlichkeit der Heimvereine für eine Reihe von in diesem Satz aufgezählten Tatbeständen, zu denen unter anderem auch das rechtzeitige Vorliegen des vollständig ausgefüllten Spielberichts zählt, fest mit den Worten: "Insbesondere haben sie dafür zu sorgen, dass..." Andere Beteiligte als die Heimvereine kommen insoweit nicht in Betracht, da in Satz 1 ausschließlich die Heimvereine erwähnt sind, sodass mit dem Fürwort "sie" in Satz 2 nur die Heimvereine gemeint sein können.

Für eine Bestrafung der Einspruchsführerin als Gastverein fehlt es demzufolge an einer Grundlage mit der Folge, dass der angefochtene Instanzenbescheid aufzuheben ist.

Nach Auffassung des VSG ließe sich zwar mit guten Gründen eine Regelung vertreten, wonach der Gastverein für von ihm verursachte Verzögerungen bei der rechtzeitigen Vorlage des vollständig ausgefüllten Spielberichts haftet, zumal sich die Frage stellt, mit welchen zulässigen Mitteln der Heimverein ggf. den Gastverein zum rechtzeitigen Vorlegen des vollständig ausgefüllten Spielberichts bewegen könnte. Dies gegebenenfalls durch eine entsprechende Bestimmung klar und eindeutig zu regeln, ist jedoch nicht Aufgabe des den bestehenden Bestimmungen der Ordnungen unterworfenen VSG, sondern des satzungsgemäß dazu berufenen Ordnungsgebers. Nach der bestehenden und hier zugrunde zu legenden Bestimmung in Ziff. 6 der Durchführungsbestimmungen ist eine Ahndung des Gastvereins nicht möglich.

Gegen dieses Urteil ist innerhalb von vierzehn Tagen nach Zustellung Berufung zum Vorsitzenden des Verbandsgerichts möglich.

Köllermeyer                                                  Radtke                                              Benkel
Verbandssportgericht 

Beschluss 

In den beiden gemeinsam verhandelten Verfahren 05/2010 und 06/2010 werden gemäß § 56 (3) RO die Kosten wie folgt festgesetzt:

Es sind Kosten angefallen in Höhe von insgesamt 150,00 €. Da im Verfahren 05/2010 die Betroffene Anita Teutsch unter Vereinshaftung der TG Waldsee und im Verfahren 06/2010 der Pfälzer Handballverband zur Tragung der Kosten verurteilt wurde, sind die insgesamt entstandenen Kosten zu teilen.

Die Betroffene Anita Teutsch unter Vereinshaftung der TG Waldsee hat daher im Verfahren 05/2010 folgende Kosten und Gebühren zu tragen:

Gebühren:  10,00 €

Kosten:       75,00 €

zusammen: 85,00 €

Köllermeyer

Verbandssportgericht
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Staffelleiter Kinderhandball-Spielfeste
(E-, F-Jugend, Minis)
(Dirk.Rossel@pfhv.de)





	Nr.
	530/02-10
	betroffen
	TSV Kuhardt

	Sp-Nr.
	
	M-Spiel
	

	Sp-Datum
	
	Liga
	Minis Salamander

	Grund
	Zurückziehen gemeldeter Mannschaften während der Runde

	§§
	RO 25.1.14
	Beweis
	Mail vom 25.07.2009

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	 20 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	   5 €
	
	

	Summe
	25 €
	
	

	Haftender
	TSV Kuhardt


|Dirk Rossel|
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	Aufhebung Instanzenbescheid

nachfolgender Bescheid wird in vollem Umfang aufgehoben

	Bescheid-Nr.:
	Sammelbescheid „fehlende Spielausweise QualRLwB“ aus MB 25+26+27 vom 08.07.2010  -  7.- Euro

(Julia Weickenmeier)

	Aufhebungsgrund:
	bekannt

	betroffen:
	TSG Haßloch


|Rolf Starker|
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Zur Beachtung:

Müssen Spiele abgesetzt oder verlegt werden bzw. fallen sie aus, so sind die Heimvereine verpflichtet, innerhalb von 5 Tagen nach dem ursprünglichen Termin einen einvernehmlich festgelegten Nachholtermin zu nennen. Kommt keine Einigung zustande, wird das Spiel auf den Trainingsabend des Heimvereins oder in eine neutrale Halle in der dritten Woche nach dem ursprünglichen Termin amtlich angesetzt.

Spielverlegungen <<>> Jugend männlich 
	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	mE
	JKKme5
	20.11.2010
	TV Offenbach 2
	TV Hagenbach Abmeldung JKKmE
	C

	
	
	16:30 Uhr
	 gegen
	
	

	
	375 027
	...2150
	TSV Kuhardt
	
	

	mE
	JKKme5
	20.11.2010
	TV Offenbach 3
	 
	O

	
	
	15:15 Uhr
	 gegen
	
	

	
	375 026
	...2150
	SG Ottersh/Bellh/Zeiskam 2
	
	

	mE
	JKKmE4
	07.11.2010
	TSV Iggelheim
	TSV Iggelheim
	E

	
	
	14:00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	374 018
	...2019
	Schwegenheim
	
	

	mC
	JBZmC2
	26.02.2010
	TV Rheingönheim
	TV Rheingönheim
	E

	
	
	16:15 Uhr
	 gegen
	
	

	
	342 048
	...2017
	TG Waldsee
	
	

	mC
	JBZmC1
	04.12.2010
	SC Bobenheim-Roxheim
	SC Bobenheim-Roxheim
	E

	
	
	15:30 Uhr
	 gegen
	
	

	
	341 020
	...2017
	TSG Kaiserslautern
	
	

	mB
	JBZmB2
	14.11.2010
	mAB Neuhof/Rheingönh
	mAB Neuhof/Rheingönh
	E

	
	
	10:00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	332 033
	...2117
	TuS Heiligenstein Res
	
	

	mA
	JOLmA
	11.12.2010
	TS Rodalben
	TS Rodalben
	E

	
	
	18:00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	310 046
	...2168
	mABwE Wörth/Hagenbach
	
	


	Männer+

Jugend
	wegen geänderter Hallenvergabe am 04./05.12.10 durch die VG Kandel mussten nachfolgende Spiele verlegt werden (alle in Halle 2088):

JKKmD4 SpNr 354036 ( TV Dahn; neu: 28.11./13:00  JBZmC3 SpNr 343026 ( TV Dahn; neu: 20.11./14:00                                                   BKM2     SpNr 140052 ( TV Dahn 2; neu: 23.10./19:45 
	TSV Kandel
	A

	
	
	
	

	
	
	
	


	m+wJ
	wegen geänderter Hallenvergabe am 05.09.10 durch die Stadt Landau werden nachfolgende Spiele zur gleichen Zeit in die Halle 2107 verlegt:

JKKmE6   SpNr 376004 ( HSG PS/Wfb

JBZmA2   SpNr 321005 ( SG Assenh/Dannst                                                  JOLwA     SpNr 410003 ( SG Wernersb/Annweiler
	HSG Nußd/LD/Godr
	E
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Veröffentlichung: 

Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich. 

Verantwortung: 

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Sascha Fochler & Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Fachwart / Unterzeichner / Autor. 

Kosten / Abonnement:

Der Jahrespreis beträgt 68 EUR (inkl. 7% MwSt.). Jeder Verein erhält das in der Satzung vorgeschriebene Pflichtexemplar an seine gemeldete verbindliche Postanschrift (VP). Weitere Exemplare können schriftlich bei der Geschäftsstelle bestellt werden. 

Kündigung:

Die nicht durch Satzung vorgeschriebenen Exemplare können bis 15.5. bzw. 15.11. zum 30.6. bzw. 31.12. gekündigt werden. 

Redaktionsschluss / Meldestelle:

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail UND in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB
pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle
pfhv.de
Haftungsausschluss:

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung des Bezugspreises besteht nicht. 

Geschäftsstelle PfHV:  LLZ Haßloch, Pfalzplatz, 67454 Haßloch

Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 8.00–12.00 Uhr

Tel.: 06324 - 981068 

Fax: 06324 - 82291
E-Mail: Geschaeftsstelle
pfhv.de  

Anschrift: Pfälzer Handball-Verband, Postfach 1339, 67447 Haßloch  

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV:

Sascha Fochler (Sascha.Fochler
pfhv.de)

Martin Thomas (Martin.Thomas[image: image39.jpg]


pfhv.de)    

Für spezielle Rückfragen:

Dieses MB wurde erstellt von: 
Sascha Fochler
Downloaden Sie das MB schon donnerstags – www.pfhv.de


